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Veranstaltungsreihe «Netzwerktreffen»

Die Hochschule Luzern unterstützt Behörden und Dienste im Kindes- und 
Erwachsenenschutz in der Entwicklung und Gestaltung ihrer Organisation,  
in der Steuerung von Prozessen und Abläufen sowie in der Gestaltung der 
internen und externen Zusammenarbeit. Einmal pro Jahr werden die 
KESB-Präsidien zu einem Netzwerktreffen eingeladen. 

Ziele der Netzwerktreffen sind der kollegiale Austausch und die inter- 
kantonale Vernetzung zwischen den Führungsverantwortlichen der KESB. 
Diskutiert werden ausgewählte Themen aus dem Bereich Führung und 
Management. Neben kurzen Inputreferaten steht der Erfahrungsaustausch 
der Teilnehmenden im Vordergrund. Je nach Bedarf können und sollen aus 
den geführten Diskussionen auch weiterführende Massnahmen initiiert 
werden.   

Netzwerktreffen vom 23. Januar 2017

Das Netzwerktreffen vom 23. Januar 2017 widmet sich dem Risikomanage-
ment von KESB. Dabei wird unter anderem die Frage beantwortet, wie 
Führungspersonen in der Praxis ihre diesbezügliche Verantwortung wahrneh-
men und ihre Rolle aktiv gestalten können. Doch was heisst Risikomanage-
ment in einem komplexen, oft unübersichtlichen und sich dauernd verän-
dernden Kontext? Wie kann mit den vielfältig vorhandenen Risiken und 
Chancen des Kindes- und Erwachsenenschutzes konstruktiv umgegangen 
werden? Welche rechtlichen Rahmenbedingungen sind zu beachten, welche 
organisationalen Strukturen und Prozesse sind sinnvoll? Und schliesslich stellt 
sich auch die Frage, welche Haltungen und welche Ansätze hilfreich sind, um 
ein effektives Risikomanagement und eine professionelle Sicherheits- und 
Lernkultur zu entwickeln.
Die Herausforderungen des Risikomanagements werden im Rahmen des 
Netzwerktreffens durch verschiedene Inputreferate beleuchtet (vgl. nachfol-
gende Seite). In Plenums- und Gruppendiskussionen werden die Inhalte und 
Erfahrungen vertieft sowie mit der eigenen Praxis in Verbindung gebracht.

Zielgruppe  

– KESB-Präsidien
– weitere Personen der KESB mit Führungsverantwortung

 



Inputreferate zu folgenden Themen 

Risikomanagement von KESB: Konzeptionelle Grundlagen und Gestaltungsansätze
(Referent: Oliver Kessler, Hochschule Luzern  – Wirtschaft)
Im Kinder- und Erwachsenenschutz existieren diverse Risiken, die zwar «gemanagt», aber nie 
vollständig eliminiert werden können. Wie könnte das Risikomanagement  einer KESB konkret 
aussehen? Welche Modelle und Ansätze sind hilfreich? Welche Verantwortung und welche  
Rolle haben die Führungspersonen der KESB und die restlichen Beteiligten im Rahmen des  
Risikomanagements? Das Referat stellt konzeptionelle Grundlagen und Entwicklungsansätze 
des Risikomanagements vor und zeigt, wie sich diese in den KESB-Alltag transferieren lassen.

Risikomanagement  – ein Bericht aus der Praxis
(Referent: Michael Allgäuer, Präsident KESB Stadt Zürich) 
Wie kann Risikomanagement in einer KESB umgesetzt werden? Am Beispiel der KESB der  
Stadt Zürich wird ein konkretes Instrument vorgestellt und der Entwicklungsprozess dargestellt. 
Nutzen und Grenzen eines solchen Instrumentes werden thematisiert und Empfehlungen für 
die Praxis formuliert. 

Brauchen wir eine Fehler-, Sicherheits- oder Lernkultur? Überlegungen zu falschen  
Fragen und mögliche Antworten
(Referent: Oliver Kessler, Hochschule Luzern  – Wirtschaft)
«Dinge, die noch nie geschehen sind, geschehen die ganze Zeit.» Darum gehört zu einem effek-
tiven Risikomanagement eine professionelle Sicherheits- und Lernkultur – denn im Alltag ent-
scheidet sich, ob und wie Risiken und Chancen in eine angemessene Balance gebracht werden. 
Was heisst das und wie lässt sich Organisationskultur entwickeln? 

Rechtliche Rahmenbedingungen zu Risiko und Verantwortlichkeit 
(Referent: Urs Vogel, Urs Vogel Consulting)
Der Gesetzgeber normiert die Verantwortlichkeit der Organe des Kindes- und Erwachsenen-
schutzes in verschiedenen Bereichen. Ausgehend von den rechtlichen relevanten Bestimmun-
gen in Bezug auf Verfahrensabwicklung, Mandatsführung der Beistände und Controlling-Aufga-
ben der KESB werden Konsequenzen für das Risikomanagement der KESB zu diesen Themenbe-
reichen abgeleitet. Gemeinsam mit den Teilnehmenden werden die praktischen Auswirkungen 
auf die Organisation und Führung der KESB in der Umsetzung diskutiert.

Die KESB aus Sicht der Gemeindebehörden
(Referent: Ivo Willimann, Hochschule Luzern – Wirtschaft)
Einer qualitativ guten Erbringung öffentlicher Leistungen ist es förderlich, wenn die Leistungs-
erbringer Akzeptanz und Rückhalt von politischer Seite spüren. Dies trifft für die KESB ebenso 
wie für Sozialdienste zu. Für Sozialdienste wurde im Rahmen einer Piloterhebung ermittelt, wie 
sie von Gemeinderatsmitgliedern wahrgenommen werden. In einem kurzen Inputreferat wer-
den die wichtigsten Ergebnisse präsentiert und anschliessend diskutiert, ob eine vergleichbare 
Erhebung für die KESB erstrebenswert ist.



Kontakt

Leitung
Diana Wider, T +41 41 367 48 87,
diana.wider@hslu.ch

Oliver Kessler, T +41 41 228 99 67,
oliver.kessler@hslu.ch

Administration
Barbara Käch, T +41 41 367 48 57, 
barbara.kaech@hslu.ch

Plan

1	Hauptgebäude, Werftestrasse 1
2	 Inseliquai 12B

Adresse

Hochschule Luzern – Soziale Arbeit
Werftestrasse 1
Postfach 2945
6002 Luzern
Schweiz

T +41 41 367 48 48
F +41 41 367 48 49
sozialearbeit@hslu.ch
www.hslu.ch/sozialearbeit
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Kosten

Tagungsbeitrag: CHF 180.–
 
Anmeldung

Die Anmeldung erfolgt bis spätestens  
13. Januar 2017 elektronisch unter:
www.hslu.ch/netzwerktreffen-kesb

Bei der Anmeldung haben Sie die Möglich-
keit, Fragen einzugeben. 
 
Barrierefreie Tagung

Das Netzwerktreffen findet in rollstuhlgän-
gigen Räumen statt, ebenfalls verfügen wir 
über eine induktive Höranlage. Falls Sie 
diese Angebote benötigen, melden Sie sich 
bitte vorgängig bei uns. Gerne treffen wir 
die entsprechenden Vorbereitungen.

Partner

Hochschule Luzern – Wirtschaft
Zentralstrasse 9
Postfach 2940
6002 Luzern
Schweiz

T +41 41 228 41 11
F +41 41 228 41 12
wirtschaft@hslu.ch
www.hslu.ch/wirtschaft


